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Herren Bezirksklasse

TSV Karlsdorf II : TV Kirrlach 
Montag, 28.11.2022, 20:15 Uhr

TV Kirrlach baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 29:
31 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TV Kirrlach ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse gegen den TSV Karlsdorf II. 186 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe
Fabian Lerch den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Passende spielerische Mittel hatten Kunkelmann / Zirm letztlich parat,
um sich gegen Oechsler / Müller durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an
Kunkelmann / Zirm ging. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Strybuk / Weschenfelder und
Schwarzmann / Lerch, bevor das 2:3 feststand. Lange dagegenhalten konnten Engel / Sigloch beim
2:3 gegen Berlinghof / Eckardt. Das Spiel verloren Engel / Sigloch dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Alexej Strybuk im Match gegen Winfried Schwarzmann indes die Nase vorn und verbuchte
somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Axel Kunkelmann verlor sein Match
gegen Jürgen Oechsler unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 2:11, 5:11,
8:11. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Timm Oliver Engel kam mit der Spielweise von Marko Berlinghof am Tisch hingegen gut zu
Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Gekämpft bis zum
Schluss hatte derweil Matthias Zirm in der Begegnung gegen Marco Müller, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Georg Sigloch beim 11:5, 11:6, 11:8 von Fabian Lerch.
Den Sieg von Bernd Eckardt konnte Harald Weschenfelder im wenig später folgenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Karlsdorf II und des TV Kirrlach. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Jürgen Oechsler war am Nachbartisch Alexej Strybuk, obwohl er alles gegeben hatte. Das
war nichts für schwache Nerven. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Winfried Schwarzmann hatte
Axel Kunkelmann nur im ersten Satz eine Chance. 2:3 endete anschließend das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Timm Oliver Engel und Marco Müller aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen langen Atem
hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und ebenso wie der
Entscheidungssatz mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Matthias Zirm machte indessen mit Marko Berlinghof beim 13:11, 11:6,
11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte
als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Georg Sigloch war
im Einzel gegen Bernd Eckardt nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Harald Weschenfelder eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fabian
Lerch kassierte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Karlsdorf II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Reihen II am 30.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TV
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Kirrlach wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Treschklingen am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf II

Doppel: Kunkelmann / Zirm 1:0, Strybuk / Weschenfelder 0:1, Engel / Sigloch 0:1 
Einzel: A. Strybuk 1:1, A. Kunkelmann 0:2, T. Engel 1:1, M. Zirm 1:1, G. Sigloch 2:0, H.
Weschenfelder 0:2 

 TV Kirrlach
Doppel: Schwarzmann / Lerch 1:0, Oechsler / Müller 0:1, Berlinghof / Eckardt 1:0 
Einzel: J. Oechsler 2:0, W. Schwarzmann 1:1, M. Müller 2:0, M. Berlinghof 0:2, B. Eckardt 1:1, F.
Lerch 1:1


